
 
 
 

Postulat 
 

Postulat betreffend keine Servicegebühr für Gratisfraktionen im 
Absammelhof Thun 

Peter Aegerter (SVP) und Fraktion SVP 

 

 

Antrag: 

Der Gemeinderat wird gebeten zu prüfen, ob die per 1.1.2021 erhobene Servicegebühr von 
CHF 5.00 pro Besuch für Gratisfraktionen im Abfallsammelhof Thun rasch möglichst ersatzlos 
aufgehoben werden kann. 

 

 

Begründung: 

Die Einführung einer Servicegebühr per 1.1.2021 für die Ablieferung von Gratisfraktionen im 
Abfallsammelhof Thun, erfolgte «still und heimlich» und wurde kaum wahrnehmbar im 
Abfallkalender 2021 publiziert. In der Fragestunde F 22/2020 vom 18.12.2020 wurde u.a. die 
rechtliche Grundlage nachgefragt. In der Antwort hat der Gemeinderat den Artikel 11 Ziffer 4.1 
der Abfallverordnung (AFV) zitiert; für besondere Abfuhren und Dienstleistungen können 
weitere Gebühren gemäss Regieansätzen des Tiefbauamtes verlangt werden. 

Dem Thuner Tagblatt v. 14.12.2020 (online) kann entnommen werden, dass die pauschale 
Servicegebühr von 5 Franken pro Besuch erhoben wird, weil der immer grösser werdende 
Andrang zu Überlastung und damit zu langen Wartezeiten führe. Somit handelt es sich um eine 
Lenkungsabgabe und nicht um eine Servicegebühr und die Benutzerinnen und Benutzer des 
Abfallsammelhofes Thun werden ungerechterweise zur Kasse gebeten.  

Es ist keinesfalls so, dass die in der Antwort zur Fragestunde F 22/2020 erwähnten 
Unterfluranlagen über das Fassungsvermögen verfügen, so dass keine Gratisfraktionen mehr 
im Abfallsammelhof Thun entsorgt werden müssen. Gerade weil das Fassungsvermögen nicht 
genügt, müsste der Leerungszyklus erhöht werden, was zwangsläufig zu einer 
Kostensteigerung führen würde. 

Es ist den Benutzerinnen und Benutzern bekannt, dass das System Abfallsammelhof Thun an 
der Kasernenstrasse an seine Grenzen stösst. Es kann aber nicht sein, dass die 
Problemlösung mit einer nicht nachvollziehbaren Lenkungs- um nicht zu sagen Strafgebühr für 
pflicht- und umweltbewusste Bürger und Bürgerinnen zu suchen. 

 
 
Thun, 22. Januar 2021 
 
 
Dringlichkeit: 
 
wird verlangt  ja  nein 


